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eben beſprochene Handlungsweiſ In ihrem heiligen Glauben gefährdet,
E iſt ſie abſolut unzuläſſig. Die Congr. Officii hat Jänner
1818 entſchieden? „Non Sulnnt inquiètandi. Jui haereticorum templa
voI Judaeorum SVnAaSOSAS aedificant. dummod0 1104 Adsit SCall—

dalum. Hat V Contemptum religionis“ (M erk 15
8 36 II 4 ch glaube, dieſe Entſcheidung könne mutatis mutandis
auch auf unſeren Fall angewendet werden, wenn die CoOperatio
innerhalb der von mir bezeichneten Schranken al Cooperatio materialis
ſich bewegt.

(Communicatio In Sactis CuUm naereticis. „Eine Con
vertitin, deren Vater anglicaniſcher Prediger geweſen, hält irgendwo
eine Ule, keine atholiſche 1  e und kein katholiſcher rieſter
ſich nde hre Zöglinge gehören faſt alle dem anglicaniſchen
Bekenntniſſe an Die Lehrerin wird gebeten, während des engliſchen
Gottesdienſtes die rge U pielen und hat außerdem die Kinder
währen der Feierlichkeit 3u überwachen. Mehremale leiſe gefragt,
zur anglicaniſchen Kirche zurückzukehren, weigerte ſie ſich entſchieden;
alle Gefahr einer Apoſtaſie cheint ferne. Wäre katholiſcher Gottes⸗
dienſt IM orfe, würde ſie jedenfalls emſelben beiwohnen. Darf
teſe rau Inter dieſen Umſtänden 3u den Sacramenten zugelaf en
werden

Antw Während des anglicaniſchen Gottesdienſtes die
Orgel pielen bder ſingen), iſt eine Communicatio CUIII haereticis
IN SacCris durch Mitwirkung bei der eier dieſes häretiſchen Cultus,
und daher unerlaubt. Die Kinder anglicaniſcher Confeſſion bei
dem anglicaniſchen Gottesdienſte überwachen, iſt eine rein indifferente
Sache, und Qher der Lehrerin geſtatten, jedoch mit der eiſung,
daß ſie, ohne den Anſtand 3u verletzen, jeden Schein religiöſer Theil⸗
iahme von dem häretiſchen Gottesdienſte vermeide.

(Entweder .  eineid oder Verluſt des guten
Namens.) Iu gewiſſer Herr hat ſein Haus abgebrannt, nicht

ehr der Verſicherungs-Geſellſchaft Schaden zuzufügen, als
vielmehr ſeinem Nachbar, der ihn mehrere ale beſchädigt hat Die
Unterſuchung iſt im Gange Der Mann wird ſchwören müſſen, ob
e ſelber da Haus angezündet hat obder nich Da, bevor die &  ache
*  U Entſcheidung gekommen, nde eine Miſſion Der Mann
iſt entſchloſſen, Alles gut 3u machen. (llein große Schwierigkeit.
Natürlich will EL um einen Preis ſeinen (amen verlieren,
und ich als Brandſtifter anklagen. Er iſt aber gehalten
chwören alſo eine neue ſchreckliche Sünde des Meineides. Udem
iſt der Mann an einem gefährlichen Fieber erkrankt, deſſen nde
lellei der od iſt Wa  D wird unter ſolchen Umſtänden der Beicht  2  2

un
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An  bort E braucht nicht erſt bemerkt 3u werden, daßder Kranke dem rechtmäſſigen Richter Iu legaler Form aufgefordert, ſein Verbrechen geſtehen müſſe Darauf wird der Beicht  25  —Qter mit jenem Nachdrucke, den wohlwollende Liebe den Forten
geben ermag, bei dem Kranken dringen. Der Beichtvater wird aber
ſehr klug thun, * den Kranken erſt nach der gerichtlichenProcedur Beicht hört, fall  —  8 nicht 3u befürchten iſt, daß ihn der T  0
übereile; denn venn der Kranke vor dem Verhöre dem Beichtvaternicht verſpricht, die Wahrheit 3 ſagen, und ( darauf ankommen
laſſen Dl inen Meineid abzulegen, 5 kann n ihn nicht abſolviren,
was un mehr al

⁰ einer Beziehung 3u beklagen wäre. Wenn der EI  2Qater den Kranken nach dem Verhöre Beicht hört, U kann ELr ihnabſolviren, venn EL auch einen Meineid abgelegt hat, ſelbſtverſtändlichnach Erweckung aufrichtiger Reue. I ſolche Weiſe wird ſich der
Beichtvater ann leichteſten aus 6  2 Batetenen helfen

(Ein betrügeriſcher ö Pferdehandel.) E will
Jemand eln Reitpferd an inen jüdiſchen Pferdehändler verkaufen.Das Pferd hat ſonſt keinen Fehler, V  S daß S u der erſten Stunde,bi C8 etwas bvarm geworden iſt, auf nem Fuße ſteifgeht M den
Händler 3u äuſchen ließ deßh der Eigenthümer das Pferd, ehe
* zur Beſichtigung vorgeführt vird, durch ſeinen Bedienten einigeZeit einreiten, ſo daß S NUIll wirklic gut 9e und der Händlerden Vertrag abſchließt Ebenſ thut CU Tage, da CVabgeholt werden oll Wie der Zufall ſein Pie treibt, wird dieſesCL. beim Abholen an der offenen Thüre eines anderen Pferdeſtalles vorübergeführt und eines der dort befindlichen Pferde ſchlägt
Aaus und trifft das gekaufte gerade den Fuß an welchem
* den Fehler hat Das wird ſofort dem Verkäufer durch Indere

n
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mitgetheilt. Nach einigen agen iſt zwar die äußere Unde des
Pferdes geheilt, aber C zeigt ſich jetzt beim Ausreiten der genannteFehler Der Pferdehändler verlangt nun, weil ihm Fehlerfreiheigarantir iſt, Uflöſung des ertrags, reſp Zurückzahlung des
Kaufpreiſes; der Verkäufer weigert ſich deſſen auf Grund jener Be
ſchädigung de Pferdes beim Abholen. Da der Pferdehändler nichterweiſen kann, daß das er den Fehler ſchon vorher atte, muß
2 von einer weiteren Verfolgung der Sache chen Später ein⸗
mal erzählt der Verkäufer die Sache einem Geiſtlichen, voll Freudeber dieſes günſtige Zuſammentreffen der mſtände. Von dieſem
auf ſeine Ungerechtigkeit aufmerkſam gemacht, gibt EL zur Antwort
„Der V  V.  Ude hat doch wieder einen andern QAmi angeführt.“ Es
fragt ſich hier

1 wie CS mit der Giltigkeit des Kaufvertrages,
2 wie mit der Reſtitutionspflicht.


